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BEKANNTMACHUNGEN

BEKANNTMACHUNG DER ÄNDERUNG 
DER ZWECKVERBANDSSATZUNG FÜR 
DEN ZWECKVERBAND VERKEHRSVER-
BUND RHEIN-RUHR (VRR)
Die Bezirksregierung hat die von der Verbandsversammlung am 
23.03.2022 beschlossenen Änderungen der Zweckverbandssat-
zung zur Kenntnis genommen und gemäß § 20 Abs. 4 i. V. m. § 11 
Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG) 
im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Düsseldorf (Ausgabe Nr. 23 
vom 09.06.2022) bekannt gemacht.

Auf diese Veröffentlichung wird hiermit gemäß § 11 Abs. 1 GkG 
hingewiesen.

Krefeld, den 14. Juni 2022
Der Oberbürgermeister
In Vertretung
Cyprian
Stadtkämmerer

AUFSTELLUNG UND ÖFFENTLICHE 
AUSLEGUNG DES BEBAUUNGSPLANS 
NR. 459 2. ÄNDERUNG 
– HANSASTRASSE / MARIANNEN-
STRASSE / SCHWERTSTRASSE/ 
BEIDSEITS PHILADELPHIASTRASSE / 
VOLTASTRASSE / BUNDESBAHN –

I.	 Aufstellung

Der Rat der Stadt Krefeld hat in seiner Sitzung am 21.06.2022 be-
schlossen:

INHALTSVERZEICHNIS

Bekanntmachungen...................................S. 179 

Auf einen Blick.......................................... S. 182 

1.	 Gemäß § 2 des Baugesetzbuches (BauGB), in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I. S. 3634), in 
der derzeit gültigen Fassung, wird für den Bereich an der 
Schwertstraße / Ecke Philadelphiastraße, begrenzt

	» im Norden durch die Verkehrsfläche der Straße 	
„Schwertstraße“ (Flurstück Nr. 71)

	» im Westen durch die Verkehrsfläche der Straße 		
„Philadelphiastraße“ (Flurstück Nr. 407)

	» im Süden durch die Bestandsbebauung 			 
Bahnstraße Nr. 73 an der Kreuzung Philadelphiastraße / 
Bahnstraße (Flurstück 263)

	» im Osten durch die Bestandsbebauung der 	
Schwertstraße Nr. 74 (Flurstück 151)

	
ein Bebauungsplan aufgestellt. Der Geltungsbereich ist der 
Planurkunde zu entnehmen. Der Plan erhält die Bezeich-
nung: Bebauungsplan Nr. 459 2. Änderung – Hansastraße / 
Mariannenstraße / Schwertstraße / beidseits Philadelphia-
straße / Voltastraße / Bundesbahn –

2.	 Über die bei der Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB vorgetragenen Stellungnahmen wird im Sinne der Be-
gründung zur Vorlage entschieden.

3.	 Der Entwurf des v. g. Bebauungsplanes wird mit der Begrün-
dung und den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
ausgelegt. Wichtige Gründe zur Verlängerung der Offenlage-
dauer um einen angemessenen Zeitraum (§ 3 Abs. 2 Satz 1 
BauGB) liegen nicht vor.

4.	 Der Begründung zum Entwurf des v. g. Bebauungsplanes 	
(Anlage 1 zur Vorlage) wird zugestimmt.

5.	 Mit Inkrafttreten dieses Bebauungsplanes soll folgender Be-
bauungsplan innerhalb des Geltungsbereiches des Bebau-
ungsplanes Nr. 459 2. Änderung aufgehoben werden:

	» Bebauungsplan Nr. 459 – Hansastraße / Mariannenstraße 
/ Schwertstraße / beidseits Philadelphiastraße / Volta-
straße / Bundesbahn – mit Rechtskraft vom 16.12.1988

6.	 In der Prioritätenliste zur Bearbeitung von Bebauungsplan-
verfahren der Stadt Krefeld wird der Bebauungsplan Nr. 459 
2. Änderung – Hansastraße / Mariannenstraße / Schwert-
straße / beidseits Philadelphiastraße / Voltastraße / Bun-
desbahn – neu auf Rang 7 platziert. Die bisher auf Rang 7 
und nachfolgend gesetzten Planverfahren werden um einen 
Rang auf der Prioritätenliste nach hinten versetzt.

Krefeld, den 22. Juni 2022
Der Oberbürgermeister
Frank Meyer
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II.	 Öffentliche Auslegung

Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 459 2. Änderung – Hansa-
straße / Mariannenstraße / Schwertstraße / beidseits Philadel-
phiastraße / Voltastraße / Bundesbahn – liegt mit der Begründung 
und den wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen in der Zeit

vom 01.07.2022 bis einschließlich 01.08.2022

montags- bis freitagvormittags 		  von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr,

montags- bis mittwochnachmittags 	 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr,

donnerstagnachmittags 		  von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr

beim Oberbürgermeister der Stadt Krefeld, Fachbereich Stadt- 
und Verkehrsplanung, Parkstraße 10, zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich aus.

Der Fachbereich Stadt- und Verkehrsplanung ist durch den Regio-
nalexpress RE 42 und die Regional¬bahnen RB 33 / 35 (Haltestelle 
Krefeld-Uerdingen Bf), die Straßenbahnlinie 043 und die Buslinien 
054, 058, 831, 927 und 941 (Haltestelle Uerdingen Bf) sowie die 
Buslinien 058 und 059 (Haltestelle Querstraße) erreichbar.

Während des Offenlagezeitraumes sind der Planentwurf mit Be-
gründung und die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen im Internet unter 
www.krefeld.de/bauleitplanverfahren abrufbar.

Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen vorge-
bracht werden. Bei gleichlautenden Eingaben (Unterschriften-
listen, vervielfältigte gleichlautende Texte, etc.) wird um die 
Benennung desjenigen gebeten, der die gemeinschaftlichen 
Interessen vertritt.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Offenle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungs¬plan gemäß § 4a Abs. 6 BauGB un-
berücksichtigt bleiben können, sofern die Stadt Krefeld deren 
Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von 
Bedeutung ist. 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grundlage 
von § 3 Baugesetzbuch (BauGB). Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Hinweise 
nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) für Bauleit-
planverfahren der Stadt Krefeld“.

Gemäß § 13a BauGB besteht die Möglichkeit, Bebauungspläne 
der Innenentwicklung unter folgenden Voraussetzungen im be-
schleunigten Verfahren aufzustellen:

	» Der Bebauungsplan muss der Wiedernutzbarmachung von 
Flächen, der Nachverdichtung oder anderen Maßnahmen 
der Innenentwicklung dienen.

	» Die Größe der zulässigen Grundfläche darf 20.000 m² nicht 
überschreiten (im Einzelfall bis 70.000 m²).

	» Es darf keine Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträg-
lichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung oder nach Landesrecht bestehen.

	» Es dürfen keine Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung 
von Gebieten nach der Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) 
und / oder Vogelschutzrichtlinie bestehen.

	» Es dürfen keine Anhaltspunkte dafür bestehen, dass bei 
der Planung Pflichten zur Vermeidung oder Begrenzung der 
Auswirkungen von schweren Unfällen nach § 50 Satz 1 Bun-
desimmissionsschutzgesetzes zu beachten sind.

Da diese Vorgaben des § 13a BauGB eingehalten sind, wird der 
Bebauungsplan Nr. 459 2. Änderung – Hansastraße / Mariannen-
straße / Schwertstraße / beidseits Philadelphiastraße / Voltastra-
ße / Bundesbahn –  als Bebauungsplan der Innenentwicklung im 
beschleunigten Verfahren aufgestellt. Es wird von der Umweltprü-
fung, von Maßnahmen der Umweltüberwachung, vom Umweltbe-
richt, von der Angabe über verfügbare umweltbezogene Informa-
tionen sowie von der zusammenfassenden Erklärung abgesehen. 
Ferner wurde keine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach  
§ 3 Abs. 1 BauGB durchgeführt. 

Das Plangebiet des Bebauungsplans ist zur besseren Information 
in einem Kartenausschnitt dargestellt.

Krefeld, den 22. Juni 2022
Der Oberbürgermeister
In Vertretung
Marcus Beyer
Beigeordneter
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23. SATZUNG ÜBER STRASSENBAULICHE 
MASSNAHMEN IN DER STADT KREFELD 
VOM 07.06.2022

Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 Buchstabe f) der Gemein-
deordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW.S. 666) zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 01. Dezember 2021 (GV. NRW.  
S. 1353) und der §§ 1, 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes 
für das Land Nordrhein-Westfalen vom 21. Oktober 1969 (GV NRW  
S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 19. Dezember 2019 
(GV NRW S. 1029) und des § 3 der Satzung über die Erhebung 
von Beiträgen für straßenbauliche Maßnahmen in der Stadt  
Krefeld vom 12.12.2016 (Krefelder Amtsblatt Nr. 50 vom 15.12.2016,  
S. 335-339) hat der Rat der Stadt Krefeld am 11.05.2022 folgende 
Satzung beschlossen:

I.	 Vadersstraße
	 von einschließlich Haus Nummer 48 bis einschließlich 
	 Haus Nummer 56

	 Für die Erneuerung und Verbesserung der Beleuchtungs-
	 anlage der Vadersstraße im oben genannten 
	 verkehrsberuhigten Bereich ist der beitragsfähige 
	 Aufwand zu ermitteln und auf die erschlossenen 
	 Grundstücke zu verteilen.

	 Der Anteil der Beitragspflichtigen am beitragsfähigen 
	 Aufwand wird auf 80 v.H. festgesetzt.

II.	 Die Satzung tritt rückwirkend zum 07.11.2018 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Hinweis:

Gem. § 7 Abs. 6 Satz 2 der Gemeindeordnung wird darauf hinge-
wiesen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung gegen die vorstehende Satzung nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung gegenüber der Stadt 
Krefeld nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-
schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b)	 die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntge-
macht worden,

c)	 der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder 

d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt 
Krefeld vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Krefeld, den 07.06.2022
Der Oberbürgermeister
Frank Meyer



77. Jahrgang Nummer 25 | Donnerstag, 23. Juni 2022  Seite 182

STADT KREFELD | PRESSE UND KOMMUNIKATION | TELEFON 0 21 51 86 14 02 | FAX 86 14 10 | MAIL: NACHRICHTEN@KREFELD.DE

K R E F E L D E R  A M T S B L A T T

„Krefelder Amtsblatt“ 
Für den Inhalt verantwortlich: Der Oberbürgermeister der Stadt Krefeld, Presse und Kommunikation, Rathaus, Tel. 86 14 02. Das Amtsblatt wird kostenlos 
abgegeben und ist in den Rathäusern Krefeld, Fischeln, Hüls und Uerdingen einzusehen. Das Krefelder Amtsblatt stellen wir allen Interessierten jeweils am 
Erscheinungstag (in der Regel wöchentlich donnerstags) im Internet auch kostenlos als PDF-Datei zur Verfügung. Es ist unter www.krefeld.de/amtsblatt 
zu finden. Dort kann man auch einen E-Mail Newsletter abonnieren, der über das Erscheinen eines neuen Amtsblattes informiert. Bei Postbezug beträgt 
das Bezugsgeld (einschl. Porto) jährlich 87,20 Euro. Bestellung an: Stadt Krefeld, 13 - Presse und Kommunikation, Von-der-Leyen-Platz 1, 47798 Krefeld.

KOMMUNALER ORDNUNGSDIENST

ÄRZTLICHER DIENST

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
116 117
ÄRZTLICHER NOTDIENST:
Der Notdienst in Krefeld ist unter Telefon 
0 18 05 - 04 41 00 montags, dienstags und don-
nerstags von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr, mittwochs 
von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 14.00 
Uhr bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:
Der Zahnärztliche Notdienst ist unter Telefon  
0 18 05 - 98 67 00 zu erreichen. Sprechzeiten: 
samstags, sonntags und feiertags von 10.00 
bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
mittwochs- und freitagsnachmittag von 
17.00 bis 19.00 Uhr, montags, dienstags und 
donnerstags von 21.00 bis 22.00 Uhr.

TIERÄRZTLICHER DIENST
Der tierärztliche Dienst ist samstags ab 12.00 Uhr 
bis montags um 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter Telefon 07 00- 84 37 46  66 zu erreichen.

AUF EINEN BLICK

NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0 18 05- 66 05 55

Feuer� 112
Rettungsdienst/Notarzt� 112
Krankentransport � 1 92 22
Branddirektion	�  82 13-0
Zentrale Bürgerinformation	 
bei Unglücks- und Notfällen� 1 97 00

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

APOTHEKENDIENST
Die Notdienste der Apotheken in 
Nordrhein-Westfalen können im Internet 
abgerufen werden unter: 
www.aknr.de
oder telefonisch unter der vom Festnetz 
kostenlosen Rufnummer 08 00-0 02 28 33

08 00- 1 11 01 11 und 08 00- 1 11 02 22

TELEFONSEELSORGE

NOTDIENSTE
Innung für Sanitär-Heizung-
Klima-Apparatebau Krefeld

24.06. – 26.06.2022	 	
Kamps Gebr.
Dreikönigen Straße 105
47798 Krefeld
2 17 14

01.07. – 03.07.2022	 	
Michael-Franz Kotalla
Illerstraße 15
47809 Krefeld
54 18 65

Der Kommunale Ordnungsdienst ist Ansprechpart-
ner in Sachen Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 
auf Krefelder Straßen, Wegen und Plätzen. 

Er ist aktuell erreichbar 
montags bis freitags von 8 bis 19 Uhr 
sowie samstags von 10 bis 19 Uhr
unter der Rufnummer 0 21 51 / 86 22 25.
Außerhalb dieser Zeiten kann der KOD 
über die Leitstelle der Polizei unter der 
Rufnummer 0 21 51 / 63 40 oder per E Mail 
an KOD@Krefeld.de informiert werden.


